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Rechtssatz 

Nach Art. 26 Abs. 1 DSGVO handelt es sich um "gemeinsam Verantwortliche", wenn zwei oder mehr 
Verantwortliche gemeinsam die Zwecke der und die Mittel zur Verarbeitung festlegen. Insoweit muss 
zwar jeder gemeinsam Verantwortliche für sich genommen die Definition des "Verantwortlichen" in Art. 
4 Z 7 DSGVO erfüllen, doch hat das Bestehen einer gemeinsamen Verantwortlichkeit nicht zwangsläufig 
eine gleichwertige Verantwortlichkeit der verschiedenen Akteure für dieselbe Verarbeitung 
personenbezogener Daten zur Folge. Vielmehr können diese Akteure in die Verarbeitung 
personenbezogener Daten in verschiedenen Phasen und in unterschiedlichem Ausmaß einbezogen sein, so 
dass der Grad der Verantwortlichkeit eines jeden von ihnen unter Berücksichtigung aller maßgeblichen 
Umstände des Einzelfalls zu beurteilen ist. Im Übrigen setzt die gemeinsame Verantwortlichkeit mehrerer 
Akteure für dieselbe Verarbeitung nach dieser Bestimmung nicht voraus, dass jeder von ihnen Zugang zu 
den betreffenden personenbezogenen Daten hat (vgl. EuGH 7.3.2024, C-604/22, IAB 
Europe/Gegevensbeschermingsautoriteit, Rn. 58, mwN). 
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